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5ei gute Rcttftylà'ge
2ïïan findet 2idreffen oiel fchneller, roenn

man pe, anftatt im Sahrplan, im 21dre(3-

buch fucht.
2Benn man den Staub einer S4a4t oon

den Sülsen fchütteln" roill, nimmt man am
beften die Stiefelbürfte.

Ol

aicibiades

Çarînà'cfig

Kaufmann (3um ßaufierer): SDas (Be-

fchäft geht fo miferabel, da|3 roir felber
dem Kuin nahe find.

ßaufierer: Qann oielleicht ein Keooloer
gefällig? Xarolus

Besuchen Sie
das japanesische Tearoom,
Naulbeerstr. 11, Bern. 1339

__j verblüffend
wirfeendeä

ßadffitkmitrel
iöjlidm"

immer Rußig im échfciucfie
Kein, flicken mehr!

I PreUpro ftcfi fr :M^üet fürbade &5da
I

geaen Nachn.vrjn. t<Jbteiairrierwrfcjara
JiiliJer Örienberg: 2ûricfi6 Gbusuiib-.a.

Dampf- und Heissluft-Bad
Marktgasse Nr. 29, Bern
Eingang Amtshausgässchen

Rosa Bleuel
Telephon Nr. 4788. [1343

SlNALCO
<BJ BILZBRAUSE

1352

t>cv inet Gteitcväle

Dufour, Herzog und (Dille
2Bof)lgelungene Silber unferer bisherigen brei ©eneräle r)af bie %$xta)=

uni) $ttnftm*mfem 3eait §vet) in tfüvtd) nad) einem Original non

3. g. Soscouils in Q3ierfarbenbruch r)ergeflellf. Sas Q3ilb ifl im gormal
oon 52 3U 31,5 cm gebruchf unb hoflet nur $r. !? ©egen Sinfenbung

oon &v* 1.20 roirb bas Q3ilb franko geliefert.
¦Qîîan fülle ben nacl)ffer)enben Q3effellfcf)ein aus unb fenbe ifjn foforf ab.

ü 5CÛH Sreo in Mi
^cftclljdiciii.

©er Unter3eid)nete beftelit hiermit oon Scan #ret), Q3ua> unb Äun[tbrucherei in 3ürid)

h. Sic drei eiiewcnerile
#t\ 1.20 mit ^acfunô uni) ^orto, gcflctt 9ia(tjttal,me.

Ort unb ©atum: öen 19

©enaue unb beutliche Unterlchrift bes 23eftellers:

Heros - Sport- Cigaretten
raucht jedermann mit Genuss! 1334

Theater Cabaret

BoneonniERE"
Zürich, Bahnhofstrasse 7072

Täglich: 8% bis 11 Uhr Vorstellung.

OEHT\HOV

Keine andere ist mit dieser unstreitig besten Zahnpasta zu
vergleichen. Von ausserordentlich angenehmem Geschmack,
antiseptisch u. desinfizierend, erhält die Zähne u. Zahnfleisch gesund
u. schön u. verleiht dem Atem eine köstl. Frische u. Reinheit.
Zu haben in Apotheken, Drogerien, Parfümerienu. Warenhäusern.

En gros: E. Kälberer, Genf.

AC C H O P Schönheitspflege :: Manicnre9 3 11 U L Frl- A. v. Rotz, dipl., Renn-
weg 23, III. Etage, Zürich. 1317

In unsern bekannten

: Ostschweizer Weinen :
nie auch in Waadtländer

können wir zufolge unserer grossen Lager immer reichlich dienen. Speziell
aufmerksam machen wir auf unsere bedeutend » rweiierte Kollektion von

feinen Tiroler Tischweinen
auf Grund von Einkäufen aus besseren _Lagen an Ort und Stelle.
Wohlassortiert sind wir ferner stets in guten italienischen u. spanischen

Coupier- und Tischweinen 1341

Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

Verlangen Sie in allen besseren Geschäften die erstkl. Schweizer-Liqueure:

Jï^ Fleur ^jffif
I r/1 B,tter
iiiiiiiiriiiiiiiiiiiiiüiiiiiiiiiiiniiiiiii

Prospekte, Bar-Rezepte u. Muster gratis durcli die Generalagentur
für den Kanton Zürich: A. Rothschild, Bahnhofstr. i2. Zürich

Platten und Zubehörden
Beste u. billigste
Bezugsquelle bei

A. Weber, Rennweg 22, Zürich
1 Kataloge gratis - Reparaturwerkstätte

Sprechmasciymen

r1-
iîeber Hebelfpaltec!

Samilie Biederfirumpf hat eine rechte ünfchuld
oon [Jungfrau 3um Sienftmädchen. Bunkt um 10 ühr
geht fie fchlafen. Beulich roar mal ©efellfchaft und
um '/s ' ' Uhr rourde noch etroas geroünfcht, ID03U
das 2T!ädchen behilflich fein follte. Sie fchlief fchon.
2tm nächften Sage hielt ihr ßerr Biederfirumpf oor,
dajj es ja gan3 recht fei, roenn fie früh3eitig 3U Bett
gehe, aber falls ©efellfchaft da fei, müffe fie für
künftig fchon anfragen, ob fie nicht noch geroünfcht
roerde. (Einige Seit darauf gab's roieder Befuch.
211s es 10 Uhr roar, kam die Küchenfee in den Salon.
roo Biederftrumpf mit feine ©äften Skat fpielte.

©ntfchuldigen die ßerren, roenn ich unterbreche."
fagte fie, aber roenn die ßerren etroas oon mir
roollen. fo bitte ich jeht, ich gehe gleich îu Bett."

S. ÎI.

Zwei gute Ratschläge
Alan sinäet Adressen viel scbnelier. roenn

man sie. anstatt im Sabrpian. im Aäreß-
bucb sucbt.

Wenn man den Staub einer Staät von
den Süßen ..scbütteln" will, nimmt man am
besten die Stieselbürste. 21>c!diacles

hartnäckig
Rausmann (zum Hausierer): Das

Gescbäst gebt so miserabel, äaß wir selber
dem Ruin nabe sind.

Hausierer: Dann vielleicbt ein Revolver
gesällig? «aàs

vesuekvn Sîs
rlsulbeerstr. U, kern. I3Z9

..^ vsrbkurksr-cl
v/irkericlsä

Ka6klickmittel

..Mià"
immer kkübis im scklo^ks

^
»Setn

Mclce^ me^u^

Osmpi- unä Ueisslutt - L:rä
>l»rlcts»sss Xr. 29, Lern
Ling-rog ^intsk-rusgässeken

koss visuel
?e1spnoii Xr. 4788. ^1343

IW2

der drei Generäle

viikM. »erzog tum Wille
Wohlgelungene Bilder unserer bisherigen drei Generäle hat die Buch-

nnd Knnstdrnckerei Jean Frey in Zürich nach einem Original von

I. F. Boscoviks in Vierfarbendruck hergestellt. Das Bild ist im Format
von 52 zu 31,5 cm gedruckt und kostet nur Fr. 1.. Gegen Einsendung

von Fr. 1.2V wird das Bild franko geliefert.

Man fülle den nachstehenden Bestellschein aus und sende ihn sofort ab.

!UW M lll ZW.

Bestellschein.
Der Unterzeichnete bestellt hiermit von Jean Frey, Buch- und Kunstdruckerei in Zürich

àmp. M W WW-AllM
zu Fr. 1.2V mit Packung und Porto, gegen Nachnahme.

Ort und Datum: den IS

Genaue und deutliche Unterschritt des Bestellers:

llem-Wt-Metteii
rlliicli! Wernillim mit Leimn! ^

Diester vsdsrvt

îiirlvk, Làîios8tra88e 7072

làglà 8'/- b>8 11 Ulli- Voàilung.

Keine anäers ist mit äieser unstreitig bestell ^aknpasta ?u vsr-
gleiedsn. Von ausssroräsutlieb üngenebrnsin Losekmaok, anti-
septisek u. ässillki/.isrenä, erkält äis^Abne u, ?abnklsisok gssunä
u. sekön u. verteitit äem ^.tsm eins köstl. l?riseks ». lìeinksit.

bs-bon in^potbeksn, Drogerien, ?srkünrerienu. ^'irrsnlräusorn,
en gros L. KSIoerer, Senf.

M V> ^ 8ekönkeit8ptte^e :: Älaoionrg
AU ^ M UM I» ^ ?rl. ^. v. Uot-!. clipl^. ttsnn-

^vsg2Z. Ill.l^tsss. ^iirià 13l7

«is -ìueb ill Hlfssliîlsnrilvn

îoinoii ?i»vili«»oii»on
s,uk (Zruock von Lillliäutell AUS besseren I.A!5Sll All ort Nllck Stelle. ^Vokl-

l!i»>ilii«i>- ^iiiil ?î»vk««»inon ^
l u

VerlAnzen Sie in allen besseren (Zescbükten àie erstkl Zcn«el?er-I^ueure',

V 7?^ ^lsur àààf.

!!!!!>>>>>!!>>!»!I»l!>!!!!!!!!!!!!>l!!!!lI
Prospekts, Lar-Iie/epte u. Cluster gr-rtis äurek «Iis (?snsr^Iagentur
tür äsn lvg-nton ^üriek : ^. Rottiseliilä, I^ibnbok^tr, ,2, ^üriek

platten unci Illdeköifilvn
IZssts u. biiligsts
lZs^ugsqusNs bei

Katslogo grstls - k?sparsturwsr>cstâNs

^preclimaschilien

Lieber Nebelspalter!
Samilie Bleäerslrumps bat eine rectile Unscnuiä

von Jungfrau zum Dienstmääclien. Punkl um 10 Ukr
gekt sie scklasen. Neulick war mal Gessilsckaft unä
um '/-Il Ukr wuräe nock etwas gewünsckt. wozu
äos Alääcken bekilflick sein sollte. Sie scklies sckon.
Am näckflen Tage kielt ikr Kerr Bieäerslrumps vor.
äah es ja ganz reckt sei. wenn sie frükzeilig zu Dell
geke. aber falls GesellscnafI äa sei. müsse sie sür
künftig sckon anfragen, ob sie nickl nocb gewünscbt
weräe. Einige 2eit äaraus gab's wieäer Besuck.
2tls es 10 Ukr war. kam äie Aückenfee in äen Salon.
wo Bieäersirumps mit seine Gästen Skat spielte.

Entsckuläigen äie Kerren. wenn ick unterbrecke."
sagte sie, aber wenn äie tZerren etwas von mir
wollen, so bille ick jetzt, ick geke gieick zu Bell."

T, A,
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